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Egal ob es gilt eine Pyjama-Party zu veranstalten, einen Club zu gründen, 
eine Geheimsprache zu erfinden, Puppen und Kissen selber zu nähen oder ein Schminkkästchen 
selbst zu basteln – dieses Buch enthält eine Menge Ideen für gemeinsame Mutter-Tochter-
Aktivitäten, bei denen man eine Menge Spaß haben kann und am Ende sogar noch ein schönes 
Erinnerungsstück erhält. Egal ob angehende Modedesignerinnen, Prinzessinnen, Kichererbsen, 
Puppenmamis oder wilde Hummeln, es ist für jede etwas dabei! 

In einer Zeit, in der sich Mütter und Töchter immer weiter voneinander entfernen und immer we-
niger zusammen unternehmen, bringt Bohlmann dieses Buch heraus. Es enthält eine Menge krea-
tiver Vorschläge – die jedoch auch immer ein gewisses Maß an Eigenkreativität erfordern und 
somit Raum für Individualität lassen – wie Mütter und Töchter gemeinsam Projekte verwirklichen 
können, die gleichzeitig die Beziehung zwischen ihnen stärken.  

Das klingt zwar irgendwie richtig kitschig, ist es aber (wenn wir mal ehrlich sind) überhaupt nicht. 
Es ist schon irgendwie schade, wenn man sich mal so umschaut und feststellen muss, dass sich die 
Beziehungen von Kindern zu ihren Eltern immer weiter verschlechtern, und die Schuld ist sicher 
nicht nur auf einer Seite zu suchen. Immerhin sind alle irgendwann einmal jung gewesen und da 
ist es wichtig, sich darauf zu besinnen, wie man selbst als Kind früher gewesen ist. 

Bohlmanns Buch widmet sich der besonderen Beziehung zwischen Mutter und Tochter. Die Auto-
rin versucht dabei, nie in ein Klischee abzurutschen, sondern der Einzigartigkeit und Vielseitigkeit 
gerecht zu werden, die jeden Menschen auszeichnet – auch Mädchen. Es gibt keine pauschalen 
Typen, keine Hobbies oder Vorlieben die unter Garantie jedem Mädchen gefallen, wie zum Bei-
spiel, dass jedes Mädchen Rosa mag und Ballett und Pferde. Aber im Laufe der Zeit hat sich ge-
zeigt, dass das nun mal auf die Mehrheit zutrifft, und darauf geht die Autorin vorzugsweise ein. 
Dennoch sind die Themengebiete vielfältig und abwechslungsreich, da sollte eigentlich für jeden 
irgendetwas dabei sein.  

Sehr schön ist auch, dass sich die meisten Ideen und Projekte mit den einfachsten Mitteln umset-
zen lassen und man kein Geld für teure Spezialprodukte ausgeben muss. Das verleiht dem Ganzen 
eine gewisse Bodenständigkeit. Die Bastelanleitungen sind so verständlich formuliert, dass sie 
nicht nur die Mütter, sondern auch die Töchter verstehen können, das Buch richtet sich schließlich 
an beide. Außerdem gibt es zu jedem Vorschlag bunte Fotos und die Texte sind übersichtlich und 
klar voneinander abgegrenzt. , 

Alles in allem enthält Lauter tolle Mädchensachen ein Menge wirklich toller Anregungen, die auch 
in ihrer Umsetzung einfach sind. Jede Mutter und jede Tochter die Spaß an diesen Dingen haben, 
können mit diesem Buch nicht viel falsch machen.  


